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Liebe Gemeinde, 
 
was für ein Sommer mit Wochen voller 
Licht und Sonne – und auch großer Hit-
ze. An einigen Tagen haben wir ange-
sichts von Schwüle und stehender hei-
ßer Luft gestöhnt, aber es war auch 
schön, Feste im Freien feiern zu können, 
lange Abende unterm Sternenhimmel 
zu verbringen und die Nacht so man-
ches Mal zum Tag zu machen. 
Jetzt stehen die turbulenten Kerbetage 
vor der Tür und die Weinlese hat man-
cherorts bereits begonnen. Wer weiß, 
was uns dieses Jahr an Erträgen und 
Qualitäten beschert.  
Viele Winzer machen sich nicht nur 
deswegen, sondern ganz grundlegend 
Gedanken um ihre Zukunft, ein Grund 
für ein neues Seelsorgeangebot der 
EKHN, über das in dieser Ausgabe infor-
miert wird. Außerdem haben wir viele 
Termine wie Konzerte, das Kirchenjubi-
läum oder auch eine Lesung für Sie im 
Gepäck. Die Jugend darf sich ebenfalls 
auf interessante Angebote freuen.  
Viel Spaß beim Stöbern,  

Ihre Gudrun Deinzer und Anke Gersie 



 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

Liebe Gemeinde, 
nach der Hitze des Sommers, die in die-
sem Jahr schon im Juni extrem war, ge-
hen wir nun auf die kühlere Jahreszeit zu. 
Manche denken wahrscheinlich: Endlich, 
es wird Zeit! Wenn ich im Herbst unter-
wegs bin, ertappe ich mich oft dabei, 
langsamer zu gehen. Vielleicht liegt es 
daran, dass diese Jahreszeit einlädt, ge-
nauer hinzusehen. Die Bäume leuchten 
noch einmal in den schönsten Farben, 
bevor sie ihre Blätter loslassen. Morgens 
liegt Nebel über den Feldern und Wein-
bergen, die Luft wird kühler und die Na-
tur bereitet sich allmählich auf den Win-
ter vor. 
Der Herbst erinnert mich daran, dass 
unser Leben aus verschiedenen Zeiten 
besteht. Es gibt Zeiten des Aufbruchs und 
Zeiten des Abschieds. Zeiten voller Kraft 
und Zeiten, in denen wir müde werden. 
Zeiten des Lachens und Zeiten, in denen 
uns Tränen näher sind. Ja, der Prediger 
Salomo hat Recht, wenn er im dritten 
Kapitel seines Buches schreibt: „Alles hat 
seine Zeit“ (Prediger 3,1). 
Manchmal fällt uns das Loslassen schwer. 
Wir halten fest an Gewohntem, an Men-
schen, an Plänen oder an Sorgen. Dabei 
zeigt uns die Natur jedes Jahr aufs Neue: 
Loslassen gehört zum Leben. Der Baum 
verliert seine Blätter nicht, weil alles zu 
Ende ist. Er vertraut darauf, dass nach 
dem Winter neues Leben wachsen wird. 
Dieses Vertrauen wünsche ich auch uns. 
Nicht jedes Blatt, das fällt, ist ein Zeichen 
des Verlustes. Manches darf gehen, da-
mit Neues entstehen kann. Nicht jede 
Veränderung ist bedrohlich. Manchmal 
öffnet sie einen Weg, den wir vorher 
noch nicht sehen konnten. 
Als Pfarrerin begegne ich Menschen in 
ganz unterschiedlichen Lebenszeiten. Ich 

A
n

ged
ach

t 

„Alles hat seine Zeit“ 

erlebe Freude über die Geburt eines Kin-
des oder die Feier einer Hochzeit. Ich 
begleite Menschen in Krankheit, bei Ab-
schieden und an Gräbern. Dabei wird mir 
immer wieder bewusst: Gottes Zusage 
gilt in allen Jahreszeiten unseres Lebens. 
Er ist da, wenn wir voller Zuversicht nach 
vorne schauen. Und er ist ebenso da, 
wenn uns der Nebel den Blick nimmt 
oder wir das Gefühl haben, auf einem 
kahlen Winterweg unterwegs zu sein. 
Vielleicht ist genau das die Botschaft des 
Herbstes: Wir müssen nicht alles festhal-
ten. Wir können getrost darauf vertrau-
en, dass Gott uns trägt – auch durch Zei-
ten der Veränderung. Seine Liebe bleibt, 
auch wenn sich um uns herum vieles 
wandelt.  
So wünsche ich Ihnen in diesem Herbst 
offene Augen für die Schönheit, die uns 
umgibt, Mut zum Loslassen, wo es nötig 
ist, und Vertrauen darauf, dass Gott auch 
in den stilleren, kühleren Tagen unseres 
Lebens an unserer Seite geht. 

Ihre Pfarrerin Christina Weyerhäuser 
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Der Kirchenvorstand informiert 
Aktuelles zu wichtigen Themen 

und neuer Jahrgang 
Die Konfirmandinnen und Konfirman-
den haben im Vorstellungsgottesdienst 
das Thema „Familie“ mit viel Persönli-
chem und sehr kreativ eingebracht. Bei 
der Konfirmation war das fehlende 
Abendmahl ein Kritikpunkt, den der 
Kirchenvorstand gerne aufgreift. Leider 
hat sich ein Nachtreffen der Konfir-
mierten nicht realisieren lassen. 
Im Rahmen der erneuten Verlegung 
von Stolpersteinen im Gedenken an 
jüdische Opfer des Nationalsozialismus 
haben die Konfirmandinnen und Konfir-

manden die bereits gesetzten Steine 
geputzt. Zudem haben sie das Arbeits-
lager in Osthofen besucht. So wurde 
ein Beitrag geleistet, die Erinnerung an 
ein schlimmes Kapitel deutscher Ge-
schichte wachzuhalten und bewusst 
wahrzunehmen. 
Mite August wurden die  jungen Men-
schen des neuen Konfirmandenjahr-
gangs im Gottesdienst vorgestellt.  
 
Fröhliches Gartenfest 
Das Gartenfest der evangelischen Kir-
chengemeinde konnte bei bestem 
Sommerwetter stattfinden. Etliche Ge-

Mitte Juni fand die diesjährige Konfirmation statt. Zuvor hatten die Jugendlichen mit ihrem 
Vorstellungsgottesdienst  beeindruckt und sich eingehend mit der jüdischen Geschichte Saul-
heims beschäftigt.                          Foto: Benjamin Diehl 
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meindemitglieder haben bei Steaks, 
Würstchen und Salat sowie Wein und 
Antialkoholischem zusammengesessen, 
geplaudert und der Musik von Walter 
Deinzer gelauscht. Die eingegangenen 
Geldspenden kamen der Finanzierung 
der Veranstaltung zugute. Eine Wieder-
holung des Festes für 2027 ist auf alle 
Fälle geplant. 
 
Kirchenwingert 
Für das Projekt Kirchenwingert haben 
sich ein paar wenige, dafür aber sehr 
fleißige Helfende begeistern lassen. Die 
Rebchen im neu angelegten Wingert 
gedeihen trotz der langen Hitzeperio-
den gut. Eine Ernte gibt es in diesem 
und im nächsten Jahr aber noch nicht. 
Demnächst steht die Lese an, in ande-
ren Wingerten. Ein Termin kann reife- 
und witterungsbedingt noch nicht ge-
nannt werden.  

Wer jedoch Lust hat, mitzumachen und 
dabei vielleicht noch manches über 
Rebsorten und Weinanbau zu lernen, 
wird gerne benachrichtigt. Bitte mel-
den unter: wingert@evki-saulheim.de. 
Weck, Worscht und Woi werden be-
stimmt nicht fehlen und Naschen ist 
erlaubt! 
 
Mundartabend im Oktober 

Der neue Konfirmandenjahrgang.                   Foto: Pit Saaler 
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Eines der Kirchenfenster der evangelischen 
Kirche Nieder-Saulheim.  

Foto: Bernd Eßling 

Benefizkonzert „Saiten-Streifen“ 
Am Samstag, 7. November, findet um 
19.30 Uhr im Dietrich-Bonhoeffer-Haus 
unter dem Titel „Saiten-Streifen“ das 
nächste Benefizkonzert mit  Capo³ und 
Gästen statt.   
 
Planung Advent und Weihnachten 
Der Koordinierungsausschuss Nieder-/
Ober-Saulheim, der sich quartalsmäßig 
immer kurz vor Redaktionsschluss der 
Gemeindebriefe trifft, hat sich bereits 
mit der Planung für Gottesdienste, Kon-
zerte, Andachten und Angeboten für 
Kinder rund um Advent und Weihnach-
ten befasst. Freuen Sie sich jetzt schon 
mal, auch wenn der Sommer eben erst 
zur Neige geht. 
 
Geburtstag der evangelischen Kirche 
Der 140. Geburtstag der evangelischen 
Kirche Nieder-Saulheim wird weiter 
gefeiert. Am Sonntag, 4. Oktober, gibt 
es um 10 Uhr in der Kirche einen gro-
ßen Festgottesdienst und am Sonntag, 
1. November, können Sie sich vom gro-
ßen Repertoire der musikalisch Aktiven 
in der Kirchengemeinde in einem Jubi-
läumskonzert ebenfalls in der Kirche 
überraschen lassen (Seite 7). 

Gudrun Deinzer 
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Angebote für Kinder und Jugendliche 
Konfi-Nacht, JuLeiCa, Singen, Gartenspaß und mehr 

Für Kinder und Jugendliche bietet die 
Evangelische Jugend im Dekanat Alzey-
Wöllstein verschiedene spannende 
Veranstaltungen an. Einfach mal rein-
schauen – vielleicht ist ja etwas dabei. 
 

Neuer JuLeica-Kurs ab  
den Herbstferien 2026 
In den kommenden Herbstferien be-
ginnt ein JuLeiCa-Wochenkurs im Klos-
ter Jakobsberg. Der zweite Teil findet 
im März 2027 als Wochenendkurs statt. 
Für den Erhalt einer Jugendleiterkarte 
(JuLeiCa) ist die Teilnahme an beiden 
Kursteilen verpflichtend.  
Wer sich als Leitung für die Arbeit mit 
Gruppen qualifizieren möchte, baut bei 
diesem Kurs Fähigkeiten in Resilienz, 
öffentlichem Sprechen, Teamwork, 
Gruppendynamik, Projektmanagement 
und Eigeninitiative aus. Außerdem trifft 
man auf viele Gleichgesinnte, mit de-
nen vor allem der Spaß in der Gruppe 
eine wichtige Rolle spielt.  
 
Information 
5. bis 10. Oktober 2026 ( Herbstferien)  
12. bis 14. März 2027 (Wochenende) 
Ort: Kloster Jakobsberg/Ockenheim 
Mindestalter: 15 Jahre 
Teilnahmebeitrag: 90 Euro pro Person  
Leitung: Sabine Göhl, Anja Wagener, 
Alexandra Scheffel und Referent*innen 
 
Anmeldung  
Sabine Göhl 
Telefon: 06701 / 3843 
E-Mail: Sabine.goehl@ekhn.de 

Let‘s sing again 
Minimusical mit Aufführung  
Kinder im Alter von 7 bis 13 Jahren, die 
Spaß am Singen haben und mit einer 
Gruppe gemeinsam etwas unterneh-
men möchten, sind bei der Singfreizeit 
in den Herbstferien genau richtig. Vom 
14. bis zum 16. Oktober geht es für die 
Teilnehmenden ins Jugendhaus „Maria 
Einsiedel“ in Gernsheim. Dort wird ge-
meinsam das Musical „Jona, unterwegs 
im Auftrag des Herrn“ einstudiert. Da-
bei werden viele Lieder gesungen und 
Spielszenen eingeübt. Manche Requisi-
ten sollen selbst hergestellt werden. 
Zum Abschluss wird es in der Evangeli-
schen Kirche in Wöllstein am Freitag, 
16. Oktober, 17 Uhr, eine Aufführung 
des Musicals geben.  
Das gemeinsame Spielen auch auf dem 
großzügigen Wiesengelände um das 
Freizeithaus herum wird auf keinen Fall 
zu kurz kommen.  
 
Information 
Teilnahmebeitrag: 80 Euro pro Person 
Leitung: Kantor Peter Mayer, Jugendre-
ferentin Sabine Göhl und Team 
 
Anmeldung 
Sabine Göhl 
Telefon: 06701 / 3843 
E-Mail: sabine.goehl@ekhn.de 
 

Jugend ohne Gott 
Die Wormser Freilichtbühne ist mit 
ihrem Theaterstück „Jugend ohne 
Gott“ zu Gast im KZ Osthofen. Und da-
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rum wird es gehen: Eine Schulklasse. 
Ein Lehrer. Ein Mord – und eine Gesell-
schaft, die ihre Menschlichkeit verloren 
hat. In Ödön von Horváths Roman wird 
schonungslos entlarvt, was geschieht, 
wenn Mitgefühl durch Gehorsam er-
setzt wird und Wahrheit keine Rolle 
mehr spielt. Der Ort könnte für dieses 
Thema nicht besser gewählt werden. 
Die Evangelische Jugend im Dekanat 
Alzey-Wöllstein bietet Jugendlichen 
eine Fahrt zur Premiere am 12. Sep-
tember dorthin an.  
 
Information 
Abfahrt: 12. September, 18 Uhr, Ober-
markt Alzey 
Kosten: 10 Euro pro Person 

Anmeldung (bis 4. September) 
Anja Wagener 
E-Mail: anja.wagener@ekhn.de  
www.ev-jugend-alzey-woellstein.de 
 

Erntedank im  
VielmachGarten  
Immer freitags von 15 bis 17 Uhr sind 
junge Gartenfans von 7 bis 12 Jahren in 
den VielmachGarten nach Pfaffen-
Schwabenheim in der Brühlstraße zum 
Gärtnern, Spielen und Abenteuer erle-
ben eingeladen.  
Am Sonntag, 4. Oktober, wird um 10.15 
Uhr gemeinsam mit der Kirchenge-
meinde im VielmachGarten das Ernte-
dankfest gefeiert.        

Sabine Göhl 
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Jugendfreizeiten 
Tolle Angebote für 2027 für viele Altersgruppen 

Die Evangelische Jugend im Dekanat 
Alzey-Wöllstein bietet im kommenden 
Jahr spannende Freizeiten für Kinder 
und Jugendliche an.  
Alle Freizeiten finden sich auch auf der 
Homepage der Evangelischen Jugend:  
www.ev-jugend-alzey-woellstein.de 
 
Schluchten, Wasserfälle & Tiefblicke 
Im Mai geht es auf Trekkingtour in den 
Schwarzwald.  
Termin: 27. bis 30. Mai 2027 
Alter: ab 14 Jahre 
Kosten: noch offen 
 
Abenteuerwochenende 
An Kinder richtet sich diese Wochen-
endfahrt in den Pfälzer Wald. Das 
Abenteuerwochenende findet traditi-
onsgemäß im gut ausgestatteten Otto-
Riethmüller-Haus in Weidenthal statt. 
Das moderne Haus hat auch eine Kü-
che, in der ein Team aus Ehrenamtli-
chen die Kinder versorgen wird. 
Das Wochenende steckt voll Abenteu-
er, Action, Geheimnissen und Heraus-
forderungen. Das große Gelände mit 
angrenzendem Wald bietet die idealen 
Voraussetzungen für Geländespiele, 
kreative Aktionen und Lagerfeuer-
Momente.  
Termin: 4. bis 6. Juni 2027 
Alter: 7 bis 12 Jahre 
Kosten: 70 Euro pro Person 
 
Kinderfreizeit 
Auch im Kloster Jakobsberg im rhein-
hessischen Ockenheim stehen Kinder 
im Mittelpunkt. In den Sommerferien 

geht es dort für eine Woche zum Spaß 
haben und Genießen hin. 
Termin: 5. bis 11. Juli 2027 
Alter: 8 bis 11 Jahre 
Kosten: 190 Euro pro Person 
 
Vom Kalksee zum Ku‘damm 
Diese Teeniefreizeit führt ins EC-
Freizeithaus in Woltersdorf in der Nähe 
von Berlin. Ein erfahrenes Team Ehren-
amtlicher wird zusammen mit den Tee-
nies mit der Bahn nach Berlin reisen.  
Das Haus ist modern eingerichtet, hat 
eine große Küche, in der auch selbst 
gekocht wird, und liegt zwischen zwei 
Seen am Orts- und Waldrand. Vor dem 
Haus fließt der Kalkseekanal mit her-
vorragender Wasserqualität; da steht 
dann auf jeden Fall der Badespaß im 
Mittelpunkt. Außerdem bietet das Haus 
ein großzügiges Außengelände mit 
Spielwiese, einem Volleyballnetz und 
Tischtennisplatten – perfekt für die 
freie Zeit der Reisegruppe. 
Am Haus stehen Kanus für eine Tour 
auf dem Kanal zur Verfügung. Nur zehn 
Gehminuten sind es zur Straßenbahn, 
die in die Innenstadt Berlins fährt – 
einem Ausflug in die Bundeshauptstadt 
steht also nichts im Wege. 
Das Freizeitteam wird tolle Erlebnisse 
vorbereiten.  
Termin: 5. bis 16. Juli 2027 
Alter: 11 bis 13 Jahre 
Kosten: 540 Euro pro Person 
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Alpenstopp und Lago-Vibes 
Eine der Jugendfreizeiten führt nach 
Garmisch-Partenkirchen und an den 
Gardasee. Das ehrenamtliche Leitungs-
team wird mit den Jugendlichen in 
Kleinbussen reisen, so dass spontane 
Ausflüge möglich sind. Ein kleiner Zwi-
schenstopp ist in der Jugendherberge 
in Garmisch-Partenkirchen eingeplant. 
Hier wird die Gruppe drei Nächte blei-
ben und die grandiose Umgebung er-
kunden: Zugspitze, Seilbahn, Eibsee, 
Partnachklamm. Das Team wird auf 
jeden Fall spannende Tage vorbereiten. 
Am 30. Juli geht es dann weiter Rich-
tung Gardasee. Das Gruppenhaus „La 
Rocca“ liegt nur etwa fünf Gehminuten 
vom Gardasee entfernt im kleinen Ört-
chen Pieve Vecchia. Der öffentliche 
Strand „La Romantica“ zählt zu den 
schönsten der Region und lädt zum 
Baden und Schwimmen ein. Das groß-
zügig geschnittene Selbstversorgerhaus 
mit Garten verspricht tolle gemeinsa-
me Erlebnisse.  
Termin: 27. Juli bis 7. August 2027 
Alter: ab 14 Jahre 
Kosten: 780 Euro pro Person 
 
Dolce Vita am Lago 
Auch diese Jugendfreizeit geht in den 
Süden. Ziel ist der Lago Maggiore, hier 
das Haus „Casa Emmaus“ im kleinen 
Örtchen Maccagno. Gereist wird mit 
Kleinbussen, um flexibel die Umgebung 
erkunden zu können.  
Das Gruppenhaus am Ostufer des Lago 
Maggiore ist rund zehn Autominuten 
von Luino entfernt. Der See mit Kies- 
und Sandstränden ist in rund fünf 
Gehminuten erreichbar. Die Unterkunft 
ist gut ausgestattet. Auch eine Küche 
zur Selbstversorgung ist vorhanden. Ob 
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ein Ausflug nach Lugano, Klettern im 
Parco Avventura, ein Stadtbummel in 
Mailand, ein Besuch der Wasserfälle in 
Cittiglio oder ein Fußballturnier im na-
hegelegenen Campo Sportivo – das 
ehrenamtliche Team wird eine span-
nende und erlebnisreiche Zeit planen. 
Termin: 14. bis 25. Juli 2027 
Alter: ab 14 Jahre 
Kosten: 780 Euro pro Person  
 
Singfreizeit 
In den Herbstferien geht es zum ge-
meinsamen Singen ins Martin-Butzer-
Haus nach Bad Dürkheim. 
Termin: 4. bis 6. Oktober 2027 
Alter: 7 bis 13 Jahre 
Kosten: 80 Euro pro Person 

Evangelische Jugend im 
Dekanat Alzey-Wöllstein 

Information und Anmeldung 
 

Evangelische Jugend im   
Dekanat Alzey-Wöllstein 

Telefon: 06701 / 3843 
E-Mail: Sabine.Goehl@ekhn.de 

www.ev-jugend-alzey-woellstein.de 
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Sonntag, 6. Sept., 14. So. n. Trinitatis 

10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl, 
evangelische Kirche  

  Nieder-Saulheim    

  (Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 

Kindergottesdienst, DBH

10.30 Uhr  Kerbegottesdienst mit  
  Bläserkreis,  
  Kerbebühne Nieder-Saulheim  
  (Pfarrerin Christina Weyerhäuser, 

Diakon Michael Weyers) 

10 Uhr  Familien-Erntedank-Fest,  
 evangelische Kirche  
 Nieder-Saulheim   
 (Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 

10.15 Uhr Erntedank-Gottesdienst  
 mit Abendmahl,  
 Emmaus-Kirche  
 Ober-Saulheim 

 (Pfarrer Harald Esders-Winterberg) 

19 Uhr Landschreiber-Lesung,  
 Emmaus-Kirche  
 Ober-Saulheim 

September 
Besser eine Hand voll mit Ruhe als 
beide Fäuste voll mit Mühe und Ha-
schen nach Wind.  
 

Koh 4, 6  

Oktober 
Zur Freiheit hat uns Christus befreit! 
So steht nun fest und lasst euch nicht 
wieder das Joch der Knechtschaft 
auflegen!  

Gal 5, 1  

Sonntag, 4. Okt.,      18. So. n. Trinitatis 

10 Uhr Festgottesdienst zum 140. Kir-
chenjubiläum mit anschließen-
dem Umtrunk und 

  Ikebana-Ausstellung,  
  evangelische Kirche  
  Nieder-Saulheim    

Kindergottesdienst, DBH

 
Sonntag, 11. Okt., 19. So. n. Trinitatis 
10.15 Uhr Gottesdienst,  
  Emmaus-Kirche  
  Ober-Saulheim 
  (Prädikant Berthold Zins) 

 
Sonntag, 18. Okt.,   20. So. n. Trinitatis
10 Uhr  Gottesdienst,  
  evangelische Kirche  
  Nieder-Saulheim  
  (Pfarrer i.R. Stephan Sunnus) 

 
Sonntag, 25. Okt.,    21. So. n. Trinitatis 
10.15 Uhr  Gottesdienst,  
  Emmaus-Kirche  
  Ober-Saulheim  
  (Pfarrer Harald Esders-Winterberg) 

Änderungen aller aufgeführten 
Termine bleiben vorbehalten.  

Bitte beachten Sie dazu die  
tagesaktuelle Presse! 
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November 
Der Herr wird Recht schaffen zwischen 
den Nationen und viele Völker zurecht-
weisen. Dann werden sie ihre Schwer-
ter zu Pflugscharen umschmieden und 
ihre Lanzen zu Winzermessern.  Jes 2, 4  

Sonntag, 1. Nov.,    22. So. n. Trinitatis 
17 Uhr Jubiläumskonzert zum 140. 

Kirchenjubiläum,  
 evangelische Kirche  
 Nieder-Saulheim 

Kindergottesdienst, DBH

Drittl. So. d. Kj. 
10.15 Uhr  Gottesdienst,  
 Emmaus-Kirche Ober-Saulheim  
 (N.N.) 

Sonntag, 15. Nov.,      Volkstrauertag
10 Uhr Gottesdienst,  
 evangelische Kirche  
 Nieder-Saulheim  
 (Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 

Totengedenken der Chöre, 
Emmaus-Kirche Ober-Saulheim  

 (Pfarrer Harald Esders-Winterberg) 
19 Uhr 

 
 (Pfarrer Stefan Koch) 

10 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl,  
 evangelische Kirche  
 Nieder-Saulheim  
 (Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 

10 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl, 
Chor „Novitas“, evangelische 
Kirche Nieder-Saulheim  

 (Pfarrerin Christina Weyerhäuser) 
19 Uhr 100 Lichter-Gottesdienst,  
 Emmaus-Kirche Ober-Saulheim  Foto: Dr. Thomas Reiche 
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Die evangelische Kirchengemeinde 
Nieder-Saulheim bietet viele Möglich-
keiten für alle Altersgruppen an, sich 
den eigenen Neigungen entsprechend 
am Gemeindeleben zu beteiligen.  
Auf dieser Seite sind die verschiedenen 
Angebote und die jeweiligen Ansprech-
personen aufgelistet. 

Bläserkreis 

Singkreis  

Flötenkreis 

Ökumenischer Seniorentreff 

Ansprechpartner: Dr. Karl Neuhäuser, 
Tel. 06732 / 8347  
Treffpunkt: montags, 20 Uhr, DBH 

Ansprechpartnerin: Doris Neuhäuser, 
Tel. 06732 / 8347 
Treffpunkt : mittwochs, 20 Uhr, DBH 

Ansprechpartnerin: Henrike Laue- 
Miggelt, Tel. 06732 / 937654  
Treffpunkt: freitags, 19 Uhr, 
DBH Büroanbau 

Ansprechpartnerin: Gisela Scholz,  
Tel. 06732 / 2739793 
Treffpunkt: jeden 1., 3., 5. Donnerstag 
im Monat, jeweils 14.30 Uhr, DBH 

Miteinander leben 

Ansprechpartnerin: Adelheid Meiborg,  
Tel. 06732 / 961998 
Für helfende Hände und Menschen, 
die besucht werden möchten. 

Ansprechpartnerin: Jutta Breitenbach, 
Tel. 06732 / 918826 
Immer am letzten Dienstag des Monats 
in einem der drei Gemeindehäuser.  

Ökumenischer Gesprächskreis 

Frauenfrühstück 

Ansprechpartner: Gemeindebüro,  
Tel. 06732 / 2738814, E-Mail:  
frauenfruehstueck@evki-saulheim.de 
Monatlich, jeweils freitags,  
9 – 11 Uhr, DBH 

Bibelkreis Ober-Saulheim 

Ansprechpartner: Helmut Fetzer,  
Tel. 06131 / 3338581 
Treffpunkt: dienstags, 19 Uhr,  
MLH Ober-Saulheim 

Ikebana-Gruppe 

Ansprechpartnerin:
Reinhardt, Tel. 0162 / 2171247 

E-Mail: sigrid@saaler.de 
Treffpunkt: einmal monatlich sams-
tags, 14 Uhr DBH

Foto: S. Hofschläger – pixelio.de 
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Frauenfrühstück 
Einladung zum fröhlichen Miteinander 

Ansprechpartner: 

Gemeindebüro, Telefon: 06732 / 2738814 

E-Mail: frauenfruehstueck@evki-saulheim.de  

Termine für die  

nächsten Monate 
 

4. September 

2. Oktober 

6. November 

4. Dezember 
 
 

Freitags von 9 bis 11 Uhr, 

Dietrich-Bonhoeffer-Haus  
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Herzenslieder 
Sing dich frei  

Grafik: Doris Neuhäuser 

Singen macht Freude und tut gut. Pro-
biere es aus und lass deine Stimme 
erklingen, lerne neue Lieder und Ka-
nons aus aller Welt und bringe Farbe in 
den grauen Alltag. Jede Stimme ist will-
kommen – einfach mitsingen! 
 
Die Herzenslieder-Gruppe trifft sich 
immer um 18 Uhr im Martin-Luther-
Haus, Wörrstädter Straße 3, Saulheim. 

Mittwoch, 9. September 
Mittwoch, 14. Oktober 

Mittwoch, 11. November  
 
Anmeldung 
doris.neuhaeuser@gmx.de oder  
Telefon: 06732 / 8347 
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Ikebana im Festgottesdienst 
Kunstvoller Blumenschmuck für den 4. Oktober  

Ikebana ist eine jahrhundertealte japa-
nische Kunstform, die weltweit mit 
Leidenschaft zur Gestaltung von Blu-
mengestecken praktiziert wird. Das 
Arrangieren von Blumen gemäß spezifi-
scher Regeln wurde ursprünglich in 
japanischen buddhistischen Klöstern 
ausgeführt und fand im 15. Jahrhun-
dert Zuspruch unter japanischen Fürs-
ten und am Kaiserhof, wo man den 
„Blumenwettstreit“ pflegte.  
Die 1927 gegründete Sogetsu Schule, 
zu der die Study Group Mainz gehört, 
hat sich zum Ziel gesetzt, alte japani-
sche Traditionen mit der modernen 
Welt zu verbinden. Ein zentraler Grund-
satz dieser Schule besagt, dass jeder 
Mensch an jedem Ort und mit jedem 
Blumen-Material Ikebana erlernen und 
praktizieren kann, um kreativ tätig zu 
werden.  
Ein Ikebana-Blumen-Arrangement ist 
gekennzeichnet durch seine asymmet-
rische Gestaltung mit dem Fokus auf 
einzelne Blumen, Blätter oder Äste, 
und bietet so einen Kontrast zu den 
üppigen und blumigen Gestecken, die 
in der Floristik üblich sind. Neben na-
türlichen Materialien können auch ge-
trocknete oder außergewöhnliche Ele-
mente wie Papier, Karton und Kunst-
stoffe in die Arrangements integriert 
werden.  
Die Sogetsu Study Group Mainz wurde 
2018 von Ingeborg Hemer ins Leben 
gerufen und wird heute von Prof. Dr. 
Sigrid Saaler-Reinhardt geleitet. Einmal 
monatlich kommen „Ikebana-Enthu-

Gebiet im Gemeindesaal der evangeli-
schen Kirchengemeinde Saulheim zu-
sammen, um zu einem festgelegten 
Thema Blumengestecke zu gestalten. 
Die entstandenen Kunstwerke sowie 
die genauen Termine sind auf der Web-
seite https://ikebana-mainz.de zu fin-
den. Interessierte können dort eben-
falls Kontaktmöglichkeiten finden.  
Die Blumenarrangements, die für den 
Festgottesdienst der Kitrchengemeinde 
am Sonntag, 4. Oktober, 10 Uhr, kreiert 
werden, stehen unter dem Motto 
„Farben – Colors“. Die Konzeption der 
Ausstellung stammt von Anja Brum-
mer.  
Nach dem Festgottesdienst bleibt die 
Kirche bis etwa 18 Uhr für Besucher 
geöffnet. Gerne stehen Ihnen dann die 
Mitglieder der Study Group Mainz für 
Ihre Fragen und Anregungen zur Verfü-
gung und freuen sich über Ihren Be-
such.     

Prof. Dr. Sigrid Saaler-Reinhardt 
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Winzerseelsorge für Menschen im Weinbau 
EKHN reagiert auf wachsende Belastungen 

Mit einem neuen Seelsorgeangebot 
unterstützt die Evangelische Kirche in 
Hessen und Nassau (EKHN) Winzerin-
nen und Winzer, die unter den wirt-
schaftlichen und persönlichen Belas-
tungen der aktuellen Situation im 
Weinbau leiden. Zahlreiche Winzerfa-
milien stehen unter erheblichem Druck. 
Dabei geht es längst nicht mehr nur um 
finanzielle Fragen, sondern oft auch um 
die Sorge um die Zukunft des eigenen 
Betriebs und den Erhalt der familiären 
Lebensgrundlage. 
Die Winzerseelsorge bietet Begleitung 
in schwierigen Lebenssituationen. Die 
Stelle wird von der erfahrenen Seelsor-
gerin und ehemaligen Oppenheimer 
Pfarrerin Manuela Rimbach-Sator 
wahrgenommen. Unterstützt wird die 
Theologin von Pfarrer i.R. Tobias Kraft. 
Das Team der Winzerseelsorge nimmt 
sich Zeit für persönliche und vertrauli-
che Gespräche. Sie bietet Raum, Sor-

gen auszusprechen, neue Perspektiven 
zu entwickeln und in belastenden Situ-
ationen Begleitung zu erfahren. 
Das Angebot ist an das Zentrum Seel-
sorge und Beratung der EKHN ange-
bunden. Es ist kostenfrei und versteht 
sich als Hilfe auf Augenhöhe. 
Die Winzerseelsorge ergänzt die Arbeit 
der Landwirtschaftlichen Familienbera-
tung der Kirchen, die bereits seit vielen 
Jahren Familien in der Landwirtschaft 
begleitet. Beide Angebote arbeiten eng 
zusammen. 
Mit ihrem Büro im Evangelischen Deka-
nat Alzey-Wöllstein ist die Winzerseel-
sorge in der Region verortet. Zwar rich-
tet sich das Angebot vor allem an Men-
schen aus Rheinhessen, steht aber 
auch Betroffenen aus anderen Wein-
baugebieten offen.     Hilke Wiegers 

Kontakt 
 

E-Mail: winzerseelsorge@ekhn.de 
Telefon: 0151 / 11134401 

Pfarrerin Manuela Rimbach-Sator.                    Foto: Hilke Wiegers 
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Neues aus dem  

Kindergottesdienst 

Alle Kinder im Alter von 4 bis 12 Jahren 
sind herzlich zum Kindergottesdienst 
eingeladen. In den letzten Monaten 
haben wir uns intensiv mit Geschichten 
aus dem Leben von Jesus beschäftigt. 
Vor den Sommerferien stand die 
Wandlung des Saulus zum Paulus im 
Mittelpunkt. Saulus war zunächst ein 
entschiedener Gegner der Christen. Auf 
dem Weg nach Damaskus begegnete er 
Jesus in einer Vision und wurde zum 
Christen. Von da an wurde er als Paulus 
bekannt und verkündete die Botschaft 
von Jesus in vielen Ländern. 
Mit Beginn des neuen Kindergarten-  
und Schuljahres starten wir mit dem 

Alten Testament. Gemeinsam werden 
wir in die dort zu lesenden spannenden 
Geschichten eintauchen, dazu passen-
de Sachen basteln und eure Lieblings-
lieder singen. 
Wir freuen uns auf viele neugierige 
Kinder.         Euer Kigo-Team 

Kontakt 
Silke Knoche und  
Katharina Diehl-Knieriemen 
Telefon: 06732 / 6003112 
Treffpunkt: 1. Sonntag im Monat,  
10 Uhr, DBH 
E-Mail: EvKigoSaulheim@gmx-topmail.de 
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Evangelische Kirchengemeinde Nieder-Saulheim 

 
Neupforte 16 
55291 Saulheim 
 

Fon 06732 / 2738814 
Fax 06732 / 2738813  
Mail kirchengemeinde.nieder-saulheim@ekhn.de 
Net www.evki-saulheim.de 
 

Kirchenvorstand 

Christian Steinruck 
christian.steinruck@ekhn.de 

Vorsitzender 
 
Pfarrerin Christina Weyerhäuser 

Stellvertretende Vorsitzende 
 

Dr. Benjamin Diehl 
benjamin.diehl@evki-saulheim.de 
 

Gudrun Deinzer 
gudrun.deinzer@evki-saulheim.de 
 

Sylvia Käckenhoff 
sylvia.kaeckenhoff@evki-saulheim.de 
 

Silke Knoche 
silke.knoche@evki-saulheim.de 
 

Birgit Kröhle-Danke 
birgit.kroehle-danke@evki-saulheim.de 
 

Henrike Laue-Miggelt 
henrike.laue-miggelt@evki-saulheim.de 
 

Pit Saaler 
pit.saaler@evki-saulheim.de 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Pfarrbüro 

Pfarrerin Christina Weyerhäuser 

Sprechzeiten nach  
telefonischer Vereinbarung 
01520 / 4795348  
06732 / 9329390 
christina.weyerhaeuser@ekhn.de 
oder über das Pfarrbüro  
 
 

Gemeindebüro 

Stephanie Schillhahn 
Das Büro ist mittwochs von 9 bis 12 Uhr und 
donnerstags von 14 bis 19 Uhr geöffnet. 
06732 / 2738814 
 
 

Beauftragte gegen sexualisierte Gewalt 

Gudrun Deinzer 
gudrun.deinzer@evki-saulheim.de 
 
 

Küsterdienst 

N.N. 
 
 

Organistin 

Cornelia Ebling-Stöffler 
06732 / 62124 
 
 

Bankverbindung 
Volksbank Darmstadt-Mainz eG 

IBAN: DE25 5519 0000 0097 2950 26 
BIC: MVBMDE55 


